
Pressemitteilung 
 
TV Wasserlos blickt auf erfolgreiches Jahr: Stabile Finanzen, neue Ehrenmitglieder und 
personelle Weichenstellungen 
 
Alzenau-Wasserlos, 17. Mai 2026 – Auf ein ereignisreiches Vereinsjahr und eine rundum 
gelungene Jahreshauptversammlung blickt der TV Wasserlos (TVW) zurück. Am 17.5 
versammelten sich die Mitglieder, um die Berichte des Vorstands und der Kassiere zu hören, 
langjährige Vereinsmitglieder zu ehren, die Berichte der Abteilungen entgegenzunehmen und 
turnusgemäß den Vereinsausschuss neu zu wählen. Mit aktuell 960 Mitgliedern steuert der 
Verein weiter auf die magische 1000er-Marke zu – ein klarer Beleg für die hervorragende 
Arbeit, die insbesondere im Großen Kinder- und Jugendbereich geleistet wird. 
 
 

Treue Mitglieder und zwei neue Ehrenmitglieder 

Ein emotionaler Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen für langjährige 
Vereinszugehörigkeit. Für ihre außergewöhnliche Treue wurden ausgezeichnet: 
● 25 Jahre: Robert Bachmann, Alfons Bergmann, Fabio Bergmann, Alexandra Bergmann, 

Luca Bergmann, Johannes Jäger, Joshua Jäger, Petra Nitsche, Moritz Oberländer, 
Christian Quick, Tim Reinhart, Lea Reusing, Katharina Reusing, Michael Reichenbach, 
Maximilian Ries, Luisa Simon und Eva Maria Ullmann. 

● 40 Jahre: Joachim Panzner und Thomas Schielein. 
● 60 Jahre: Theo Karl, Rudi Saul und Richard Trageser. 

Zudem wurde zwei echten Vereinsurgesteinen eine ganz besondere Ehre zuteil: In 
Anerkennung ihres jahrzehntelangen, unermüdlichen ehrenamtlichen Engagements und ihrer 
unerschütterlichen Loyalität zum TVW wurden Roland Pichl und Ludwig Lohr feierlich zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. 
 
 

Wirtschaftlich solide dank starker Feste und vollem Einsatz 

Aus finanzieller Sicht stehen beide Kassen des Vereins weiterhin solide im grünen Bereich. Dies 
verdankt der Verein nicht zuletzt den zahlreichen erfolgreich durchgeführten Veranstaltungen. 
Ob das traditionelle Köhlerfeuer im alten Steinbruch, der Fußballjugend-Cup, die 
Faschingsnacht, der Kinderfasching, die 90er-Party oder der Familientag auf der Hasenheide – 
die Events lockten viele Besucher an und sicherten die notwendigen Mittel zur Finanzierung 
des Sportbetriebs. 
Darüber hinaus zeigte der TVW Flagge beim Faschingsumzug, der Wasserloser Kerb, dem 
Stadtfestumzug, den städtischen Ferienspielen sowie im örtlichen Vereinsring. Ein großer Dank 
der Vereinsführung galt allen fleißigen Helfern, ohne deren ehrenamtlichen Einsatz diese 



Mammutaufgaben nicht realisierbar wären. 
Erfreuliches gab es auch von den Sportstätten zu berichten: Der Pachtvertrag mit der Stadt 
Alzenau wurde verlängert. Zwar bleibt der Unterhalt der Anlagen auf der Hasenheide eine 
stetige Herausforderung und auch die hohen Kosten für die Grubenleerung sorgen noch für 
Optimierungsbedarf, doch der Verein arbeitet hier bereits aktiv an Verbesserungen. 
 
 

Sportliche Bilanz: Breite im Turnen, Umbruch im Fußball 

Die Berichte aus den Abteilungen zeigten ein vielseitiges Bild: 
● Turnen: Die Abteilung glänzt mit einem qualitativ hochwertigen Training durch ein 

lizenziertes Trainerteam. Im Breitensport reicht das Angebot von Gymnastik und 
Rückenschule über Yoga und Volleyball bis hin zum Seniorensport. Die Turnerjugend 
erfreut sich enormer Beliebtheit und deckt lückenlos alle Altersstufen ab – beginnend 
beim Eltern-Kind-Turnen (1–3 Jahre) über die „Powermäuse“ und „Powerkids“ bis hin zu 
den Gerätturnern und Leichtathleten. 

● Fußball: Nach dem bitteren Abstieg der 1. Mannschaft aus der Kreisliga in der 
Vorsaison, stabilisierte sich das Team unter Trainer Aytuc Kenar und beendete die 
gerade abgelaufene Spielzeit in der Kreisklasse auf einem soliden 7. Platz. Für die neue 
Saison übernehmen mit Luca Bergmann und David Wohnsland zwei bekannte Gesichter 
das Ruder. Die 2. Mannschaft überzeugte ebenfalls mit einem guten 7. Platz (nach Platz 
5 im Vorjahr). Hier wird Carsten Jansen den scheidenden Trainer Marius Schwind 
ersetzen. 

● Fußballjugend: Rund 120 Kinder und Jugendliche jagen beim TVW dem Ball nach. Sorge 
bereitet jedoch der allgemeine, demografisch bedingte Rückgang bei den älteren 
Jahrgängen, weshalb die U17 Anfang des Jahres leider vom Spielbetrieb abgemeldet 
werden musste. 
 

 

Die Wahlergebnisse im Überblick 

Bei den anschließenden Neuwahlen des Vereinsausschusses wurden wichtige Positionen neu- 
oder wiedergewählt: 
● Kassen & Schriftführung: Michael Reichenbach (2. Vereinskassier), Rudi Grammig (2. 

Vereinsheimkassier), Noah Reichenbach (2. Schriftführer), Toni Larisch (2. Vereinswirt). 
● Abteilungs- & Jugendleitungen: Heike Pack (Abteilungsleiterin Turnen), Jogi Hock 

(Abteilungsleiter Fußball), Larissa Träger & Miriam Höfler (Jugendleiterinnen Turnen), 
Tobias Karl (Jugendleiter Fußball). 

● Spielausschuss: Andreas Kerber, Thomas Höfler, Julius Seifert. 
● Kassenprüfer: Sacha Carlson & Heike Bösebeck (Vereinsheimkasse), Michael Pack & 

Matthias Moll (Vereinskasse). 



● Öffentlichkeitsarbeit & Vereinsring: Lea Reusing (1. Pressewartin), Miriam Höfler (2. 
Pressewartin), Stefka Huelsz-Träger & Max Wörner (Vereinsringvertreter). 

● Unterstützungsteams: Verstärkt wird der Ausschuss zudem durch die gewählten 
Fahnenträger, den elfköpfigen Vergnügungsausschuss sowie das engagierte 
siebenköpfige Greenkeeper-Team („Rasenkompetenzteam“). 

 

Die geplante Satzungsänderung wurde im Rahmen der Versammlung intensiv besprochen und 
wird zeitnah in einer eigens dafür einzuberufenden außerordentlichen Mitgliederversammlung 
offiziell verabschiedet. 
Der Vorstand bedankte sich abschließend bei allen Trainern, Betreuern, dem Team der 
Vereinsgaststätte „Zur Hasenheide“ um Klaus Trageser, dem Bauausschuss sowie dem 
Förderverein für die tatkräftige Unterstützung und blickt voller Vorfreude und Zuversicht auf 
das neue Vereinsjahr. 


